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Wer radelt, hat Spaß an der Arbeit
ADFC zeichnet KVV als fahrradfreundlichen Arbeitgeber aus

eine Bereicherung für das Un-
ternehmen.“ mal

Firmen, die Radfahren ebenfalls
fördern wollen, können sich bei
ZRK-Mitarbeiterin Valesca Kick-
stein 05 61/1 09 70 21 melden.
fahrradfreundlicher-arbeitge-
ber.de

Zweckverband Raum Kassel
(ZRK) gegeben, der den Rad-
verkehr fördern will, „wo im-
mer es möglich ist“, wie Kai
Georg Bachmann sagt. Laut
dem ZRK-Direktor ist die KVV
auch ein Vorbild für andere
Arbeitgeber: „Radfahrer sind

KVV als Arbeitgeber beim be-
trieblichen Gesundheits-,
Umwelt- und Mobilitätsma-
nagement punkten.“
Seit 2017 zeichnet der

ADFC fahrradfreundliche Un-
ternehmen aus. Den Impuls
zur Zertifizierung hatte der

Kassel – Wenn KVV-Konzern-
chef Michael Maxelon mor-
gens in die Gesichter seiner
Mitarbeiter schaut, die mit
demRad zur Arbeit kommen,
erkennt er: „Sie haben tat-
sächlich Spaß.“ So sagte es
Maxelon bei einem Presseter-
min, bei dem die Kasseler
Verkehrs- und Versorgungs-
GmbH (KVV) vom Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club
(ADFC) als fahrradfreundli-
cher Arbeitgeber in Bronze
ausgezeichnet wurde.
Mitarbeiter des städtischen

Unternehmens können nicht
nur das Jobrad-Angebot nut-
zen, sondern ihre Räder si-
cher, trocken und ebenerdig
abstellen. Vor allem an den
Technikstandorten stehen
Umkleidemöglichkeiten und
Duschen zur Verfügung.
Für Robert Wöhler vom

ADFC Kassel Stadt und Land
hat dies gleich mehrere Vor-
teile: „Es stärkt die Mitarbei-
terbindung sowie das Team-
gefühl. Zugleich kann die

Sie fahren gern Rad: Robert Wöhler (von links, ADFC), Valesca Kickstein (Zweckverband
Raum Kassel), Andreas Hofmann (KVV-Personalchef), Kai Georg Bachmann (ZRK-Verbands-
direktor) und Linda Brinner (ZRK-Landschafsökologin) mit Tochter. FOTO: ANDREAS FISCHER/NH


